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Das Projektjahr neigt sich dem 
Ende zu und es ist Zeit ein 
Resumee zu ziehen. 

  Kollege Nöbauer und ich 
haben während dieses Schuljahres 
eine große Anzahl kooperativer 
Unterrichtssequenzen — teils in 
d e n  S t a m m g r u p p e n  —  
durchgeführt. Auch einige andere 
KollegInnen haben die Struktur 
der Stammgruppen genutzt.  

Positiv ist herauszuheben, dass 
die SchülerInnen immer besser 
darin werden, einerseits die 
o r g a n i s a t o r i s c h e n 
Rahmenbedingungen für die 
Gruppenarbeiten in e inem 
s i c h e r l i c h  d a f ü r  n i c h t 
prädestinierten Klassenraum 
herzustellen und andererseits 
selbst– und fremdverantwortlich 
die ihnen gestellten Arbeitsaufträge 
zu erledigen. Es ist als Lehrer schön 
zu sehen, wie die SchülerInnen 
bereit sind intensiv über einen 
längeren Zeitraum hinweg an 
einem Thema zu arbeiten und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Man 
selbst als Lehrperson kann sich auf 
die Rolle des Beobachters von 
Lern– und sozialen Prozessen und 
eines Ansprechpartners und 
U n t e r s t ü t z e r s  i n 
Problemsituationen zurückziehen.  

Auf der anderen Seite hat sich 
w äh r end  de s  S chu l j a h r e s 
herauskristallisiert, dass sich der 
Schwerpunkt des Projekts auf 
Grund der in der zweiten 
Projektklasse 1AHME höheren 
Anzahl beteiligter Mitglieder der 

ARGE Didaktik und  Methodik, der 

besseren Vernetzung vor allem mit 
den Fachtheoretikern  und der 
großen Unterstützung seitens der 
Abteilungsleitung auf diese Klasse 
in der Mechatronikabteilung 
verlagern wird — ich habe bereits 
im letzten Newsletter darauf 
hingewiesen. Deshalb ist in 
u n s e r em  a b s c h l i e ß e n d e n 
Projektbericht, der in den nächsten 
Tagen fertiggestellt wird und 
natür l ich für  interes s i er te 
KollegInnen einsehbar ist, nur die 
Arbeit in der 1AHME beschrieben 
und evaluiert. Weiters wird in 
dieser Abteilung das Projekt in der 
zweiten Klasse fortgeführt und eine 
neue erste Projektklasse eröffnet 
werden.  

Damit ist der vorliegende  
Newsletter der letzte, der sich 
speziell auf die 1AHEL bzw. 
nächstes Jahr 2AHEL bezieht. 
Interessierte KollegInnen aus der 
1AHEL mögen sich bitte an mich 
wenden, wenn Interesse an 
Unterrichtsmethoden, Literatur 
zum Thema, aktuellen Problemen 
und dem Ablauf unseres Projekts 
besteht. Ich setze denjenigen bzw. 
diejenige dann auf die Verteilerliste 
des Newsletters der 1AHME, deren 
Ausgaben des Sommersemesters 
ich hier als Anlage beigefügt habe. 

Unsere Arbeit in der 1AHEL 
ist damit natürlich nicht beendet. 
Wir werden uns weiterhin genau 
s o  b emühen  k o op e r a t i v e 
Unterrichtssequenzen einzubauen, 
um mit den SchülerInnen soziale 
Kompetenzen zu erarbeiten und zu 
üben.   Wir hoffen, dass die 
Früchte unserer Arbeit spätestens 
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ersichtlich werden, wenn in der 5. 
Klasse die Maturaprojektarbeiten 
anstehen und der Ärger über 
f e h l e n d e  S c h ü l e r I n n e n -
k o m p e t e n z e n  i m 
Projektmanagement hoffentlich 
geringer ausfällt als sonst.  

Wir würden uns auf jeden Fall 
weiterhin sehr über euer Interesse 
an unserer Arbeit und eure 
Mittätigkeit freuen und wünschen 
allerseits schöne Ferien.    M.C. 

Unser neues Logo (mit bestem 

Dank an Kollegen Pichler) 
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